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ffi Spezial

Die Bauherrschaft will an dieser

Stelle den ausführenden Profes-

sionisten für den prompten und

termingerechten Abschluß de r

Arbeiten den Dank aussprechen.

Der Dank gilt auch den Anrai-

nern für das große Verständnis

während der Bauarbeiten sowie

der Gemeinde Bischofshofen für

die unbürokratische Abwicklung

der Behördenwege.

In wenigen Tagen ist es

so weit: Bischofshofen

wird um ein attraktives

Geschäftshaus reichs{,

das sicherlich seinen

Beitrag zur schöneren

Ortsbildgestaltung lei-

stet. In das Fellnerhaus

in der Raiffeisenstraße

ziehen das Musikhaus

Lechner und der Gast-

hof Schützenhof ein"
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Musikhaus Lechner eröffnet

Das. Fellnerhaus und seine Ne-

bengebäude brannten im Früh-

jahi 1985 teilweise nieder. Nach

clem Abtragen des Brandodektes

wurde im darauffolgenden

Herbst mit dem Neubau begon-

nen. Das von Kroissenbrunner

gnd Unterberger geplante Wohn-

und Geschäftshaus zeichnet sich

durch eine aufwenclige Fassaden-

gestaltung. aus. Irn 'Bereich des

Erdgeschoßes erregt eine Natur-

steinverkleidung die Aufmerk-

samkeit, eine Fussgängerpassage

rnacht künftig das Einkaufen

noch attraktiver.

Im Erdgeschoß und Unterge-

schoß eröffnet das Musikhaus

Lechner eln im Pongau wohl ein-

zigartiges Musikfachgeschäft. Im

Untergeschoß stehen Musikpro-

beräume und Schulungsräume

rnit akkustischer Spezialausstat-

tung zur Verfiigung. In den Ver-

kaufsräumlichkeiten wurcle eine

eigene Abteilung für den Elektro-

nikbereich eingeplant. Eine abso-

lute Sensation stellte die vollin-

stalliene Probebühne für Musik-

gruppen dar.

Die Firma Lechner rnachte sich

wegen ihrer breiten Angebotspa-

lette einen guten Namen als Mu-

sikfachgeschäft. Weit über die

Grenzen des Pongaus, ja Öster-

reichs, wurde das Pongauer Fa-

milienunternehmen durch die In-

strunrEntenerzeugung bekannt.

Insbesondcre die weltbcrühmtcn

Lechner-Trompbten spielen Mu-

siker der Berliner und Wiener

Philharmoniker, die besten Musi-

ker in den U§A, Israel, Japan

usw. Ihren Ursprung fand die

Firma am Standort der heutigen

.lnstrunrentenerzeugung, der

Caisberg.rtraße 23 a. Ein kleines

Verkaufslokal wurde im ehemali-

gen Fellnerhaus eingerichtet, das

durch den Brand ebenfalls Scha-

den erlitt. Den vorläufigen Höhe-

punkt erlebt die Firma l.echner

nun durch die Eröffnung der neu-

en und rn«xlernst ausgärichteten

Ve rkau fs räu rnl ich ke i te n "

Im Obergeschoß des Fellnerhau-

ses wird der Casthof Schützenhof

sein Komfortzimmer-Angebot er-

weitern. Schützenhofwirtin Anna

Cumpold,und ihr Sohn Peter Eb-

ner bieten nun direkt im Zentrum

Bischofshofens Zimnrer des ger

hobene ren Standardes äfl, mit

Direktwahl -Telefon und gemütl i-

cher Zimnrereinrichrung. Nicht

fehlen dürfen natürlich die kuli-

narischen Angebote aus der gut-

bürglichen Küche und die ge-

ptlegten Cetränke.
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Samstag, dem 2. August an den

zahlreichen Musikdarbietungen

erfreuen. Unter dem Motto

,,Musik am laufenden Band"

unterhalten Sie neben vielen

einheimischen Musikkapellen

auch mehrere Castkapellen,

darunter das Coldried-Quintett

aus Osttiroli die Jaklinger

Buam aus Kärnten und die

Blasmusikkapelle Makos aus

dem Burgenland.

Festliche Bläsermusik aus Wien

können Sie am Freitag, dem l.
August hören, wobei von vielen

Philharmonikern der Klang der

Walter Scholz, der Trompeter

vom Schwarzwald gibt täglich

zwischen 13.00 und 14.00 Uhr

Autogrammstunden.
9.00 Uhr: Marschkonzert der

Bauernmusikkapelle Bischofs-

hofen mit Überreichung eines

Instrumentes der Bausparkasse

Wüstenrot
11.00 Uhr: Alpenland Duo aus

Goldegg
11.30 Uhr; Cassanovas aus dem

Pinzgau
12.00 Uhr: Inntaler Musikanten

,,Andy Astner"
12.30 Uhr: Pfarrwerfner Quin-

tett
13.00 Uhr: 3 Hallodris aus St.

Johann
13.30 Uhr: Goldberg Trio aus

Gastein
14.00 Uhr: Jazz-Quartett , Lu-

bosch §chimmer"
14.30 Uhr: Fritztal Trio aus

Hüttau
15.30 Uhr: Jägerquintett aus

Vigaun
16.00 Uhr: Goldried-Quintett

aus Osttirol (Castkapelle)

16.30 Uhr: Goldegg-Quintett

17.00 Uhr: Hochkönig-Buam

aus Dienten
17.30 Uhr: Austria 7 aus Salz-

burg

1E.00 Uhr: Heimatland-

Quintett aus Pöham
18.30 Uhr: Schwungradl aus

Schwarzach
19.00 Uhr: Vigauner Buam

19.30 Uhr: Original Hofer-

Spatzen aus Bischofshofen
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Walter Scholz, der Trompeter

vom Schwarzwald gibt täglich

zwischen 13.00 und 14.00 Uhr

Autogrammstunden
9.00 Uhr: Bischofshofner Echo

9.30 Uhr: Moosberg-Trio aus

Bischofshofen
10.00 Uhr: Grasseger-

Laubichler-Trio aus Pfarrwer-

fen
10.30 Uhr: Alpenmusikanten

aus Altenmarkt
11.00 Uhr: 3 lustigen Salzachta-

ler aus Schwarzach

11.30 Uhr: Panorama Sextett

aus Golling
12.00 Uhr: Pongauer Quintett
aus St. Johann
12.30 Uhr: Salzburg-Quintett

aus Altenmarkt
13.00 Uhr: Salzburger Dolomi-

tentrio aus St. Martin

13.30 Uhr: Abtenauer Sextett

14.00 Uhr: Jaklinger Buam aus

Kärnten (Gastkapelle)

14.30 Uhr: Kaiserquintett aus

St. Veit
15.00 Uhr: BlaskaPelle MA-

KOS aus dem Burgenland

(Gastkapelle)
15.30 Uhr: Hochkönigquintett

aus Dienten
16.00 Uhr: Pongys aus St. Jo-

hann
16.30 Uhr: Alpenecho aus Pö-

ham
17.00 Uhr: Adabei's aus

Schwarzach
17.30 Uhr: Sky Light aus St.

Johann
18.00 Uhr: 6 Tennengauer aus

Abtenau
Durch das Programm führt Sie

an beiden Eröffnungstagen in

dankenswerter Weise Herr Leo-

pold Walch vom ORF Linz.
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